
Turnierreglement 
 
 

1.  Allgemeines 
 
a) Der Spielplan ist für alle Mannschaften verbindlich.  
 
b) Es darf nur mit Turnschuhen (helle Gummisohle) gespielt werden. Das Spielen in 

Socken, Barfuss sowie in Lederschuhen oder Sohlen mit Nocken ist nicht gestattet. 
Einsprachen müssen vor Beginn eines Spieles beim Schiedsrichter erhoben werden. 

 
c)  Die Mannschaftsbetreuer sind um ein einheitliches Tenue besorgt. 
 
d) Der Mannschaftsführer (Trainer oder Captain) hat sich 20 Minuten vor dem ersten Spiel 

bei der Jury zu melden und die lesbar ausgefüllte Spielerliste abzugeben. 
 
e) Spielberechtigt sind nur Spieler/innen, die für den betreffenden Verein qualifiziert sind 

und sich mit einem gültigen Spielerpass ausweisen können. Diejenigen Spieler/innen 
welche noch keine Spielerpässe besitzen, müssen sich mittels eines Personen-
Ausweises mit Foto ausweisen können. Die Spielerpässe oder Ausweise (Ausnahme F-
Junioren) sowie die Spielerlisten (gilt für alle Kategorien) müssen vor dem 1. Spiel bei 
der Turnierleitung abgegeben werden. Die Rückennummern müssen mit der 
Spielerliste übereinstimmen! 

 
f)  Sollten 2 Mannschaften mit den gleichen Tenuefarben antreten, muss die zweitgenannte 

Mannschaft bei der Jury rechtzeitig Spielerlätze abholen, die sofort nach dem Spiel 
wieder zurückzubringen sind. Das Torhütertenue muss sich farblich vom 
Mannschaftstenue unterscheiden. Trainerhosen sind nur für die Torhüter/innen erlaubt. 

 
 

2.  Sauberkeit und Ordnung 
 
 In der ganzen Halle darf nicht geraucht werden. In den Umkleidekabinen und anderen 

Räumen ist für Sauberkeit und Ordnung zu sorgen. Die Sporthalle darf nicht in 
Turnschuhen verlassen und wieder betreten werden. Es dürfen weder Getränke noch 
Speisen in die Halle mitgenommen werden. Fussballspielen ausserhalb des Feldes ist 
strikte verboten. 

 
 

3.  Teilnahmeberechtigung 
 
 Teilnahmeberechtigt sind gemäss SFV: 
 

Junioren A: 01.01.1992 – 31.12.1994 
Junioren B/ Juniorinnen B: 01.01.1995–  31.12.1996 
Junioren C: 01.01.1997 – 31.12.1998 
Juniorinnen C: 01.01.1997 – 31.12.1998 
D-Junioren und Juniorinnen D: 01.01.1999 – 31.12.2000 
Junioren E: 01.01.2001–  31.12.2002 
Junioren F – Jahrgang 2003: 01.01.2003 – 31.12.2003 
Junioren F – Jahrgänge 2004/2005: 01.01.2005 und jünger 

 



4.  Spielregeln 
 
 a) Es wird wie folgt gespielt: 
 

Junioren A: 4 Feldspieler + 1 Torhüter 
Junioren B und C: 4 Feldspieler + 1 Torhüter 
Junioren D 5 Feldspieler/innen  + 1 Torhüter/in 
Juniorinnen C und B 5 Feldspieler/innen + 1 Torhüter/in 
Junioren E 5 Feldspieler/innen + 1 Torhüter/in 
Junioren F 4 Feldspieler/innen + 1 Torhüter/in 
Die F-Turniere werden quer auf 2 Spielfeldern parallel ausgetragen. 

 
 b) Spielzeiten:  12 Minuten in allen Kategorien ausser Junioren F (10 Minuten). 
 
 c)  Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
 
 d) Eckbälle werden ausgeführt. 
 
 e) Penalties werden gepfiffen. Distanz 7 Meter. 
 

f) Der Einwurf ist aufgehoben. Auf beiden Seiten wird mit Banden (Hallenwände) gespielt. 
Ausnahme: Wenn der Ball in die Zuschauerränge gespielt wird, muss der Ball mit der 
Hand eingerollt werden. 

 
g) Es gibt nur indirekte Freistösse, auch wenn der Ball die Hallendecke oder ein über dem 

Spielfeld befindliches Gerät berührt. Abstand des Gegners 5 Meter. 
 
h) Gespielt wird gemäss Reglement SFV. Das bedeutet, dass ab den Junioren D bzw. 

Juniorinnen die Rückpassregel gilt und der Torhüter den Rückpass nicht mit den Händen 
aufnehmen darf. 

 
i)  Der ausgezogene Handballkreis entspricht dem Torraum (bei den F-Junioren wird der 

Torraum speziell markiert).  
 
 Der Torhüter darf beim Torabstoss den Ball nur in der eigenen Spielhälfte ins Spiel 

befördern (mit Hand oder Fuss), d.h. der Ball muss in der eigenen Spielhälfte von einem 
Spieler gespielt (berührt) werden oder den Boden berühren. Bei einem Verstoss 
hiergegen erhält die gegnerische Mannschaft einen indirekten Freistoss auf der Höhe der 
Mittellinie dort zugesprochen, wo der Ball in die gegnerische Spielhälfte ging. Bei 
Torabstoss haben die gegnerischen Spieler/innen den Torraum zu verlassen.  

 
k)  Strafen: Bei unsportlichem Verhalten können vom Schiedsrichter oder der Jury 2-

Minuten-Strafen verhängt werden (gelbe Karte). 
 
l)  Ausschluss: Ein des Feldes verwiesener Spieler/in (rote Karte), bleibt für den Rest des 

Spieles und für das darauf folgende Spiel gesperrt. 
 
m) Es ist nicht gestattet, dass ein/e Spieler/in in 2 Mannschaften mitwirkt. Ein   

entsprechendes Vergehen wird gemäss Punkt 8 (Strafbestimmungen) geahndet. 
 
n) Die auf dem Plan jeweils erstgenannte Mannschaft spielt von der Jury aus gesehen von 

links nach rechts und hat Anstoss. 
 



5.  Auswechsel- bzw. Ersatzspieler/innen 
 
 Das Auswechseln von Spielern/innen ist in unbeschränkter Anzahl gestattet. Es darf auch 

bei laufendem Spiel ausgewechselt werden. Ausgewechselte Spieler/innen können wieder 
ins Spiel eintreten. Die Auswechslungen dürfen nur bei der Spielerbank (neben den Toren) 
vorgenommen werden und zwar Spieler/innen gegen Spieler/innen. Ungeordnetes 
Auswechseln von Spielern/innen kann durch den Schiedsrichter mit einem 2 Minuten 
Spielausschluss bestraft werden. 

 
 

6.  Wertung der Spiele 
 
 Bei Punktegleichheit entscheidet 
 
 a) Tordifferenz (d.h.: geschossene Tore abzüglich erhaltene Tore) 
 b) direkte Begegnung 
 c) Anzahl geschossene Tore 
 d) Penaltyschiessen 

 
 Die Spiele um Rang 1 und 2 werden bei Unentschiedenem Spielstand um maximal 5 

Minuten (Junioren F 3 Minuten) verlängert. Anschliessend erfolgt ein Penaltyschiessen (5 
Penalties pro Team, ausser Junioren F, 3 Penalties. Bei den Junioren C und Juniorinnen B 
und C Turnieren werden zudem auch die Spiele um Rang 3 und 4 um jeweils 5 Minuten 
verlängert, bevor das Penaltyschiessen (je 5 pro Team) entscheidet. 

 
 

7.  Proteste 
 
 Proteste sind jeweils bis spätestens 10 Minuten nach Ablauf der beanstandeten Spiele 

schriftlich bei der Jury einzureichen (Depot Fr. 100.-). Wird der Protest gutgeheissen, so 
wird das Depot zurückerstattet. Wird der Protest negativ beurteilt, verfällt der Betrag zu 
Gunsten des Organisators. 

 
 

8.  Strafbestimmungen 
 

Mannschaften, die nicht zu der im Spielplan vorgesehenen Zeit erscheinen, verlieren die 
Partie mit 1:0 forfait. Die gegnerische Mannschaft erhält 3 Punkte. Massgebend ist die Uhr 
der Jury. Verlässt eine Mannschaft das Turnier vorzeitig, verliert sie alle Spiele forfait. Bei 
unsportlichem Verhalten während der Spiele und ausserhalb des Spielfeldes kann eine 
Mannschaft disqualifiziert werden. Für einzelne Spieler/innen haben diese Vergehen den 
sofortigen Entzug der Spielberechtigung für die Dauer des Turniers zur Folge. 

 
 

9.  Versicherung 
 
 Die Versicherung ist Sache der Spieler (Nichtbetriebsunfall).  
 Der FC Männedorf lehnt jegliche Haftung ab! 
 



10. Preisverteilung 
 

 Die Preisverteilung findet im Anschluss an das letzte Spiel statt.  
 Nicht abgeholte Preise verfallen zugunsten des Organisators (FC Männedorf). 
 

 Preisberechtigt sind bei den  Junioren B / C / D / E / F und den Juniorinnen C und B 
maximal 10 Spieler/innen pro Mannschaft. Jeder/Jede Spieler/in erhält einen 
Erinnerungspreis. Bei den A Junioren erhält jedes Team einen Preis. 

 
 

11. Entscheide der Jury sind unanfechtbar! 
 
 

12. Verschiedenes 
 

 Bei unvorhergesehenen Ereignissen, die nicht im Reglement festgehalten sind, ist der 
Entscheid der Jury massgebend und endgültig. Die Turnierleitung behält sich das Recht 
vor, Änderungen dieses Reglementes vorzunehmen. 

 
 Der FC Männedorf lehnt bei Diebstählen jegliche Haftung ab! 
 
 Die Turnierleitung wünscht allen einen angenehmen Verlauf des Turniers. 
 
 
 
 Fussballclub Männedorf 
 
 Juniorenabteilung 
       
  
 
 
 Heinz Luginbühl, Juniorenobmann 
 


